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Neue Hafenbrücke in Riesa für den Verkehr freigegeben

Nach kürzerer Bauzeit als ursprünglich geplant, wird der Neubau der
Hafenbrücke Riesa heute (8.11.1999) für den Verkehr freigegeben. Damit ist
die B 182 wieder in beiden Richtungen über die Hafenbrücke befahrbar.
Die um die Jahrhundertwende gebaute Brücke musste auf Grund ihres
baulichen Zustandes durch einen Neubau an gleicher Stelle ersetzt werden.
Um Platz für den Neubau zu schaffen und gleichzeitig den Fahrverkehr
während der Bauarbeiten aufrecht erhalten zu können, wurde die alte
Brücke seitlich verschoben.
Das neue Bauwerk hat eine Gesamtlänge von 95,95 m und besteht aus zwei
Teilen: Einer 77 m langen Stabbogenbrücke über das Hafenbecken und einer
ca. 29 m langen Vorlandbrücke über die Gleisanlagen des Hafens Riesa. Je
Richtung hat die Brücke einen Fahrstreifen von 3,75 m sowie einen Geh- und
Radweg von 3,00 m. Die Kosten für den Bau sind mit ca. 8,2 Mio. DM geplant.
Nach dem Baubeginn am 9. Juni 1998 war ursprünglich eine Bauzeit bis zum
17. Juni 2000 geplant. Mit einer Bauzeit von 17 Monaten wurde der
Brückenbau unter Leitung des Straußenbauamtes Meißen vorzeitig fertig.
Einige Restleistungen, wie Medienverlegungen, die erst nach Abbruch der
alten Brücke im Oktober diesen Jahres begonnen werden konnten, sollen
spätestens im Frühjahr 2000 abgeschlossen sein.
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